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Liebe Gläubige im Pfarrverband Ampfing, 
 
der Kirchenanzeiger, den Sie in Händen halten oder digital lesen 
ist mit „heißer Nadel gestrickt“, wie man so schön sagt. Seit Wo-
chen haben sich die ehrenamtlichen Gremien zusammen mit der 
Verwaltung und dem Seelsorgeteam überlegt, wie wir die Weih-
nachtsgottesdienste feierlich, schön, sicher und v.a. für möglichst 
viele Menschen gestalten können und bis zu diesem Montag wa-
ren wir auf einem guten Weg. 
 
Die plötzliche Ankündigung der Staatsregierung, die Ausgangs-
sperre entgegen der vorherigen Ankündigung jetzt doch auch für 
den Hl. Abend zu verhängen, hat uns vor erhebliche Probleme ge-
stellt und machte eine Neuorganisation des Gottesdienstplans in 
kürzester Zeit erforderlich. Die teilweise sehr unbedachten und 
flapsigen Äußerungen aus der Staatskanzlei legen den Schluss 
nahe, dass den Verantwortlichen dort nicht klar ist, was für ein 
organisatorischer Aufwand hinter einer Gottesdienstordnung ins-
besondere zu Weihnachten steht. Die Hygienekonzepte der Kir-
chen gehören zu den strengsten im Land und wurden u.a. auch 
deswegen kritisiert. Seit Wiederaufnahme der Gottesdienste gab 
es nachweislich keine Ansteckungen in diesem Bereich, auch des-
halb, weil die Kirchen sich sehr genau an ihre eigenen Vorgaben 
gehalten haben. Dies wurde auch von unabhängiger Seite immer 
wieder betont. Die Gottesdienste gehören damit zu den sichersten 
„Veranstaltungen“ in dieser Zeit und eine Durchführung ist somit 
absolut zu verantworten.  
 
Trotz dieser sehr kurzfristigen staatlichen Anordnung haben wie 
es geschafft unser ursprüngliches Gottesdienstprogramm ge-
nauso - nur mit veränderten Zeiten und kleinen Veränderungen – 
anzubieten. Oder wie das Motto im Bistum Regensburg lautet: 
„Wir lassen nichts ausfallen, sondern uns etwas einfallen“. Mein 
großer Dank gilt hier neben unserem Seelsorgeteam besonders 
unseren Ehrenamtlichen, die sich sofort auf die neue Situation 



eingestellt haben und wie schon in den letzten Monaten vorbildli-
che Arbeit leisten, damit wir unsere Gottesdienste feiern können. 
Wir können uns in unserem Pfarrverband glücklich schätzen, dass 
wir über ehrenamtliche Strukturen verfügen, die gerade auch in 
der Krise tragfähig sind. Ein großes Lob und ein herzlicher Dank 
gilt aber auch und besonders unserem Pfarrbüro, das durch seine 
professionelle Arbeit und Organisation nicht nur eine große Un-
terstützung ist, sondern auch vieles möglich macht, was woan-
ders nicht möglich ist z. B. unseren digitalen Adventskalender. Vie-
les was nach außen einfach aussieht, ist es bei genauerer Betrach-
tung eben nicht, sondern bedarf einer genauen und überlegten 
Planung, die transparent, nachvollziehbar und gerecht ist. Und 
genau dafür steht unsere Verwaltung. 
 
So wünsche ich uns allen in diesen weihnachtlichen Tagen schöne 
Gottesdienste, die uns mit dem Ewigen in Kontakt bringen und uns 
herausheben aus unserem wahrlich nicht leichten Alltag. Genie-
ßen Sie die Stunden in unseren Kirchen und mit ihren Lieben zu 
Hause wie es eben möglich ist. Und denken Sie immer daran: Mit 
Zusammenhalt und Gottvertrauen werden wir auch diese Krise 
überstehen. 
 
In diesem Sinne eine schöne und besinnliche Weihnachtzeit auch 
im Namen unseres Seelsorgeteams und der Verwaltung wünscht 
Ihnen und euch 
 
 
Florian Regner 
Pfarradministrator 
 

 
 

  



 

KURZÜBERSICHT FÜR 21.12.2020 BIS 03.01.2021  

Details finden Sie in der ausführlichen Gottesdienstordnung 
 

Tag AM HST RAK STEK ZGB 

21.12.     7.00 WGF 

Hauskapelle 

22.12.  19.00  

Engelamt 

Lauterbach 

Anmeldung 

  7.00 EF 

Hauskapelle 

23.12.     7.00 EF 

Hauskapelle 

24.12. 

Anmeldung 

15.00  

Vesper f.Sen 

16.30 

Krippensp. 

19.30 

Christmette 

Pfarrkirche 
 

14.30 

Vesper f.Sen 

19.30 

Christmette 

Salmansk. 

15.00 

Vesper f.Sen 

16.00 

Andacht f. 

Kinder 

19.30 

Christmette 

Pfarrkirche 

15.00 

Vesper f.Sen 

16.30 

Andacht f. 

Kinder 

19.30 

Christmette 

Pfarrkirche 

15.00  

Vesper f.Sen 

16.30 

Film f.Kinder 

19.30 

Christmette 

Pfarrkirche 

Ab 13.00 

Krippenweg 

15.00 

Vesper f.Sen 

17.00 

Christmette 

Pfarrkirche 

25.12. 

Anmeldung 

10.30 EF 

Pfarrkirche 

u. Salmansk. 

9.00 EF 

Pfarrkirche 

9.00 EF 

Pfarrkirche 

 10.00 EF 

Pfarrkirche 

26.12. 

Anmeldung 

10.30 EF 

Pfarrkirche 

10.30 EF 

Pfarrkirche 

19.00 EF 

Pfarrkirche 

9.00 EF 

Pfarrkirche 

9.00 EF 

Pfarrkirche 

27.12. 10.30 EF 

Pfarrkirche 

   9.00 EF 

Pfarrkirche 

 

ENGELÄMTER 

Eine Anmeldung ist ab 21.12.2020  

täglich von 9 – 12 Uhr unter  

Telefon 08636/9822-23 möglich. 
  

ANMELDUNG 



 

KURZÜBERSICHT FÜR 21.12.2020 BIS 03.01.2021  

Details finden Sie in der ausführlichen Gottesdienstordnung 
 

Tag AM HST RAK STEK ZGB 

28.12.     7.00 WGF 

Hauskapelle 

29.12.  19.00  

Engelamt 

Haigerloh 

Anmeldung 

  7.00 EF 

Hauskapelle 

30.12. 19.00 EF 

Pfarrkirche 

   7.00 EF 

Hauskapelle 

31.12. 15.00 EF 

Pfarrkirche 

Anmeldung 

   7.00 EF 

Hauskapelle 

01.01.  9.00 EF 

Pfarrkirche 

10.30 EF 

Pfarrkirche 

10.30 EF 

Pfarrkirche 

9.00 EF 

Pfarrkirche 

02.01.     7.00 EF 

Hauskapelle 

03.01. 10.30 EF 

Pfarrkirche 

10.30 WGF 

Pfarrkirche 

9.00 WGF 

Pfarrkirche 

9.00 WGF 

Pfarrkirche 

9.00 EF 

Pfarrkirche 

 

 

WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE  
Besuch aller Weihnachtsgottesdienste  

nur mit vorheriger Anmeldung! 

 

In den Pfarreien finden statt: 

▪ Weihnachtsvespern für Senioren am Nachmittag und für Menschen, 

die am Abend lieber nicht mehr aus dem Haus möchten 

▪ Krippenspiele / Andachten zum Hl. Abend für Kinder und ihre Eltern 

▪ Christmetten am Heiligen Abend 

▪ Gottesdienste am Weihnachtstag und am Fest des Hl. Stephanus 

 

Eine Anmeldung ist vom 21. bis 23.12.2020 täglich von 9 – 12 

Uhr unter Telefon 08636/9822-23 möglich. 

  

ANMELDUNG 



Vergelt´s Gott  
 

Am Ende dieses außergewöhnlichen Jahres möchten wir ein herzliches 

Vergelt´s Gott sagen an 
 

• alle Pfarrgemeinderäte und Kirchenverwaltungen, dass sie sich 

in diesem besonders schwierigen Jahr so großartig engagiert, 

sich in wichtige Entscheidungen mit Rat und Tat eingebracht 

und diese mitgetragen haben, 

• alle die sich bei den Ordnungsdiensten der Gottesdienste enga-

giert haben, 

• alle Kirchenmusikerinnen und -musiker die sich excellent auf die 

neue Gestaltung der Gottesdienste eingestellt und so einen fei-

erlichen Rahmen geschafft haben,  

• alle Ehrenamtlichen im liturgischen Dienst und unsere Minist-

rantinnen und Ministranten, dass sie sich auf die ungewöhnli-

chen Bedingungen eingelassen und mitgetragen haben, 

• alle die mit Kreativität und persönlichen Engagement zu einem 

Alternativprogramm, gerade an Ostern und jetzt an Weihnach-

ten, beitragen haben, 

• alle, die trotz Corona regelmäßig die Gottesdienste besucht ha-

ben, um gemeinsam die Gottesdienste mit den Seelsorgern und 

Wortgottesdienstleiterinnen und -leitern zu feiern, 

• alle, die zu Hause bleiben mussten und die Gottesdienste am 

Fernseher oder im Internet mitgefeiert und gebetet haben, 

• alle Mesnerinnen und Mesner und an alle die sich um die Sau-

berkeit und den Blumenschmuck in unseren Kirchen geküm-

mert haben, 

• unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Kindertagess-

stätten, die in besonderer Weise mit der Betreuung unserer 

Kleinsten gefordert waren und dies durch viel Geduld und Krea-

tivität hervorragend gemeistert haben,  

• alle, die unsere Kirchenstiftungen mit großzügigen Spenden, 

Kirchgeld und ihren Beiträgen bei den Kirchensammlungen fi-

nanziell unterstützt haben, 

• alle, die in irgendeiner Weise dazu beigetragen haben, dass un-

ser Gemeindeleben in diesem Jahr nicht zu erliegen gekommen 

ist.  



TERMINE / INFOS 
 
, 

S P R E C H Z E I T E N  
NACH T ELEFONISCHER VERE INB ARUNG  

 

▪ Pfarradministrator Florian Regner 

Telefon (08636) 9822-12 

Telefax (08636) 9822-20 

E-Mail FRegner@ebmuc.de 

▪ Kaplan Markus Nappert 

Telefon (08636) 9822-15 

Telefax (08636) 9822-20 

E-Mail MNappert@ebmuc.de 

▪ Diakon Josef Breiteneicher 

Telefon (08636) 9822-0 

Telefax (08742) 9656237 

▪ Pastoralreferentin Sr. M. Franziska 

Kloster Zangberg 

Telefon (08636) 9836-0 

Telefax (08636) 9836-50 

Telefon (08636) 9822-18 - Büro 

E-Mail sr.franziska@kloster-zangberg.de 

Sprechzeit: Donnerstag 9.00 – 10.00 Uhr 

im Pfarramt Ampfing 

▪ Gemeindereferentin Karin Langosch 

Telefon (08631) 9109502 

Mobil (0157) 56101193 

E-Mail karin.langosch@gmx.de 

▪ Diakonatsbewerber Andreas Wachter 

Telefon (08636) 9822-16 

Telefax (08636) 9822-20 

E-Mail AWachter@ebmuc.de 

 

In dringenden Fällen können 

Sie für unsere Seelsorger eine 

Nachricht unter dieser Rufnum-

mer hinterlassen: 

08636 / 23 98 98 7 

Es wird baldmöglichst zurück-

gerufen! 
    

 

Das Pfarramt Ampfing ist vor-

erst bis auf Weiteres geschlos-

sen. Ein Besuch ist nur in drin-

genden Fällen und nach telefo-

nischer Anmeldung unter 

08636 9822-0 möglich. Unter 

dieser Nummer ist das Pfarramt 

Ampfing Montag bis Freitag in 

der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr 

erreichbar. 

Die Pfarrheime des Pfarrver-

bandes sind ebenso geschlos-

sen. Wir bitten um Verständnis. 
 

 

P F A R R V E R B A N D  
 

▪ Das Friedenslicht von Betlehem steht 

ab dem 23.12. in den Pfarrkirchen be-

reit. Alle sind eingeladen sich das Licht 

mit einer Laterne für zu Hause abzu-

holen. 
 

▪  R A T T E N K I R C H E N  
 

▪ Dieses Jahr ist es dem Elternbeirat 

des Kindergartens sehr schwierig bis 

unmöglich gemacht worden Veran-

staltungen und Basare zur organisie-

ren und damit Spenden für den Kin-

dergarten zu sammeln. Aber gerade 

in diesen Zeiten ist es wichtiger denn 

je neues Spielzeug anzuschaffen oder 

Veranstaltungen wie den Besuch des 

Zauberclowns zu ermöglichen. Daher 

bittet der Elternbeirat alle Eltern und 

Bewohner Rattenkirchens den Kin-

dergarten in diesem Jahr mit einer 

Spende zu unterstützen. Die Bankver-

bindung des Kindergartens lautet: 



Kath. Kirchenstiftung Ampfing, Kin-

dergarten Rattenkirchen BIC GENO-

DEF1VRR, IBAN DE30 7116 0000 

0601 8675 39. Der Elternbereit be-

dankt sich bereits im Voraus für die 

Spenden und wünscht allen ein ge-

segnetes Weihnachtsfest und alles 

Gute für das Neue Jahr. 
 

 

D I E  N Ä C H S T E  A U S G A B E  . . .  
 

... des Kirchenanzeigers erscheint für 

die Zeit vom 04. bis einschließlich 

17.01.2021. Bitte alle Mitteilungen bis 

Freitag, 08.01. um 09.00 Uhr schriftlich 

per Fax, E-Mail oder Post im Pfarrbüro 

Ampfing einreichen. 
 

I M P R E S S U M  
 

Verantwortlich für den Inhalt: 

Pfarrverband Ampfing, St.-Martin-Str. 7, 

84539 Ampfing, Telefon (08636) 9822-0 

Telefax (08636) 9822-20 - E-Mail pv-

ampfing@ebmuc.de 

Öffnungszeiten Pfarramt Ampfing 

siehe Hinweis bei Termine und Infos 

Öffnungszeiten Kontaktstelle Zangberg 

siehe Hinweis bei Termine und Infos 

KBogner@ebmuc.de 

oder herz-jesu.zangberg@ebmuc.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

GOTTESDIENSTE 
 

 

ENGELÄMTER  
▪ 22.12. um 19.00 Uhr Lauterbach 

▪ 29.12. um 19.00 Uhr Haigerloh 
 

WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE  
Besuch aller Weihnachtsgottesdienste  

nur mit vorheriger Anmeldung! 

 

Eine Anmeldung ist vom 21. bis 23.12.2020 täglich von 9 – 12 

Uhr unter Telefon 08636/9822-23 möglich. 
 

 

 

MONTAG, 21.12. MONTAG DER 4. ADVENTSWOCHE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 

ANMELDUNG 



DIENSTAG, 22.12. DIENSTAG DER 4. ADVENTSWOCHE 

Filialkirche Lauterbach 

19:00 Engelamt bei Kerzenlicht (MN)  

Anmeldung erforderlich!  

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 
 

MITTWOCH, 23.12. MITTWOCH DER 4. ADVENTSWOCHE 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (FR) 
 

DONNERSTAG, 24.12. HEILIGER ABEND - Kollekte für das bischöf-

liche Hilfswerk Adveniat 

 

Besuch aller Weihnachtsgottesdienste  

nur mit Anmeldung! 

Pfarrkirche Ampfing 

15:00 Weihnachtsvesper für Senioren (FR) 

Pfarrkirche Ampfing 

16:30 Krippenspiel für Kinder (FR) 

Pfarrkirche Ampfing 

19:30 Christmette (FR) 

Pfarrkirche Heldenstein 

15:00 Weihnachtsvesper für Senioren (MN) 

Pfarrkirche Heldenstein 

16:00 Andacht für Kinder zum Heilig Abend (AW) 

Pfarrkirche Heldenstein 

19:30 Christmette (MN) 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

15:00 Weihnachtsvesper für Senioren (KL) 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

16:30 Andacht für Kinder zum Heilig Abend (KL) 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

19:30 Christmette (SF) 

ANMELDUNG 

ANMELDUNG 



FORTSETZUNG 24.12. 

Filialkirche Salmanskirchen 

14:30 Weihnachtsvesper für Senioren (AW) 

Filialkirche Salmanskirchen 

19:30 Christmette (PA) 

Zangberg 

Ab 13:00 Krippenweg durch Zangberg, gestaltet vom Pfarrgemeinderat 

Start am Spielplatz Zangberg – ohne Anmeldung! 

Pfarrkirche Zangberg 

15:00 Weihnachtsvesper für Senioren (SF) 

Pfarrkirche Zangberg 

17:00 Christmette (PB) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:00 Weihnachtsvesper für Senioren (SB) 

Stefanskirchen 

16:30 Filmvorführung "Heilige Nacht" für Kinder 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

19:30 Christmette (SB) 
 

FREITAG, 25.12. HOCHFEST  

DER GEBURT DES HERRN - WEIHNACHTEN 

Kollekte für das bischöfliche Hilfswerk Adveniat 

 

Besuch aller Weihnachtsgottesdienste  

nur mit Anmeldung! 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Eucharistiefeier (MN) 

Pfarrkirche Heldenstein 

9:00 Eucharistiefeier (MN) 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

9:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Johann u. Georg Stadler v. Fam. Stadler 
f. + Thomas und Ottilie Müller u. d. + Sohn Georg (Jahrtagsstiftung) 
f. + Thomas Müller v. Josef u. Ottilie Wöll 

 

ANMELDUNG 



FORTSETZUNG 25.12. 

Filialkirche Salmanskirchen 

10:30 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Pater Leonhard Behr v. Johann Behr m. Familie 
f. + Marille Holzner u. Rosa Langlinderer v. Fam. Konrad Huber 

Pfarrkirche Zangberg 

10:00 Eucharistiefeier (PB) 
 

SAMSTAG, 26.12. HL. STEPHANUS, ERSTER MÄRTYRER 

 

Besuch aller Weihnachtsgottesdienste  

nur mit Anmeldung! 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Eucharistiefeier (MN) 
f. + Anton u. Elisabeth Sax v. Fam. Anton Sax 

Pfarrkirche Heldenstein 

10:30 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Franziska und Wenzel Tumpach (Jahrtagsstiftung) 
f. + Jakob Duschl v. Anneliese Duschl m. Kindern 
f. + Georg Hansmeier v. Fam. Gerlinde Scheitzeneder, Obing 
f. + Maria Hansmeier v. Fam. Gerlinde Scheitzeneder, Obing 
f. + Maria Hansmeier v. Fam. Johann Scheitzeneder, Sandgrub 
f. + Martin, Maria u. Elisabeth Starkl v. Fam. Müller-Starkl 
f. + Anna Bernhart v. Fam. Müller-Starkl 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Fritz u. Therese Binsteiner v. Fam. Resi Steinberger 
f. bds. + Verwandte v. Fam. Matthias Steinberger 
f. + Maria u. Josef Bauer v. Fam. Josef Bauer 
f. + Lorenz Stöckl v. Berta Stöckl, Holzen 
f. + Wolfgang u. Kath. Stöckl v. Berta Stöckl, Holzen 
f. + Elfriede Müller v. Berta Stöckl 
f. + Georg Bumberger f. Rosi Utzinger m. Familie 
f. + Josef Aigner v. Rosi Utzinger 
f. + Georg u. Fanni Utzinger v. Fam. Matthäus Utzinger 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Eucharistiefeier (FR) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

9:00 Eucharistiefeier zum Kirchenpatrozinizum (MN) 

Sammlung für die Pfarrkirche  

ANMELDUNG 



SONNTAG, 27.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Pfarrmesse (FR) 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Eucharistiefeier  (FR) 

Gedenkgottesdienst des Männergesangsverein 
f. + Mitglieder vom Männergesangverein Zangberg 
f. + Helene Steinberger von Fam. Georg Hingerl (Albertaich) 
f. + Therese Bachheibl von Willi Bachheibl 
f. + Helene Steinberger von Fanni Märkl 

 

MONTAG, 28.12. FEST DER UNSCHULDIGEN KINDER 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Wortgottesfeier (SF) 
 

DIENSTAG, 29.12. HL. THOMAS BECKET 

BISCHOF V. CANTERBURY, MÄRTYRER 

Nebenkirche Haigerloh 

19:00 Eucharistiefeier bei Kerzenlicht (FR) 

Kirchenpatrozinium "St. Johannes"  

Sammlung für die Kirche  

Johannesweinweihe (Wein selbst mitbringen)  

Anmeldung erforderlich!  

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (CH) 
 

MITTWOCH, 30.12. 6. TAG DER WEIHNACHTSOKTAV 

Pfarrkirche Ampfing 

19:00 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Gretl, Josef, Manfred u. Evi Schaumeier v. Marianne Haider 
f. + Max Haider, Rosa u. Alois Obermeier v. Marianne Haider 
f. + Rosi, Sepp u. Hansi Parsdorfer v. Marianne Haider 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (CH) 
 

 

 

 

ANMELDUNG 



DONNERSTAG, 31.12. HL. SILVESTER I., PAPST 

Pfarrkirche Ampfing 

15:00 Pfarrverbandsmesse - Eucharistiefeier zum Jahresschluss (FR) 

Mit Anmeldung ab 28.12. unter Telefon 08636/9822-23 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (CH) 
 

FREITAG, 01.01. NEUJAHR 

HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA 

Pfarrkirche Heldenstein 

9:00 Eucharistiefeier (MN) 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

10:30 Eucharistiefeier (FR) 
f. + Katharina Lindlmeier v. Rosi Utzinger 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Eucharistiefeier (CH) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

10:30 Eucharistiefeier (MN) 
 

SAMSTAG, 02.01. HL. BASILIUS D. GR.  

U. HL. GREGOR V. NAZIANZ 

Hauskapelle Kloster Zangberg 

7:00 Eucharistiefeier (CH) 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

15:00 Rosenkranz 
 

SONNTAG, 03.01. 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 

Pfarrkirche Ampfing 

10:30 Eucharistiefeier (MN) 
f. + Adolf Reichvilser v. Monika Reichvilser m. Familie 
f. + Maria Kobler v. Hans Kobler 

Pfarrkirche Heldenstein 

10:30 Wortgottesfeier (KL) 

Pfarrkirche Rattenkirchen 

9:00 Wortgottesfeier 



FORTSETZUNG 03.01. 

Pfarrkirche Zangberg 

9:00 Eucharistiefeier (MN) 
f. + Helene Steinberger von Fam. Georg Auer 
f. + Siegfried Maier von Fam. Georg Auer 
f. + Sebastian Eiwanger von Fanni Märkl 

Pfarrkirche Stefanskirchen 

9:00 Wortgottesfeier (KL) 
 

 

WEIHNACHTSKRIPPEN 
 

In vielen Kirchen unseres Pfarrverbandes werden von Ehrenamtlichen 

Weihnachtskrippen mit viel Liebe zum Detail aufgebaut. Es sind jedes 

Jahr die gleichen Menschen, die uns so eindrucksvoll das Weihnachts-

wunder vor Augen führen. 

Ihnen sei ein herzli-

ches Vergelt´s Gott 

gesagt. 

Bis Weihnachten 

sind in den Krippen 

die Herbergssuchen 

dargestellt wie hier 

in der Friedhofska-

pelle in Ampfing. 
 

 

 

 
 

Allen Kranken zu Hause, 

in den Krankenhäusern 

und Pflegeheimen 

wünschen wir von Herzen 

gute Besserung! 

 

 

 

 

0800/111 0 111 

0800/111 0 222 
 

  



 

 
Foto (ausgestreckte Hand Mariens mit Geisttaube 

Maria Eich: Sr. M. Franziska © 
 
 

Sonntagsimpuls 
4.Adventsonntag 

20. Dezember 2020 
 

Sr. M. Franziska 
 

„Der Heilige Geist wird über dich kommen“ Lk 1.35 
 

 

 



Eröffnung:  

 
 

Tagesgebet:  
Allmächtiger Gott, gieße deine Gnade in unsere Herzen ein. Durch die Botschaft 
des Engels haben wir die Menschwerdung Christi, deines Sohnes, erkannt. Führe 
uns durch sein Leiden und Kreuz zur Herrlichkeit der Auferstehung. Darum bitten 
wir durch ihn, Jesus Christus. 
 



Evangelium: Lk 1.26 – 38 
Im sechsten Monat wurde der Engel Gabriel von Gott in eine Stadt in Galiläa na-
mens Nazaret zu einer Jungfrau gesandt. Sie war mit einem Mann namens Josef 
verlobt, der aus dem Haus David stammte. Der Name der Jungfrau war Maria. Der 
Engel trat bei ihr ein und sagte: Sei gegrüßt, du Begnadete, der Herr ist mit dir. Sie 
erschrak über die Anrede und überlegte, was dieser Gruß zu bedeuten habe. Da 
sagte der Engel zu ihr: Fürchte dich nicht, Maria; denn du hast bei Gott Gnade ge-
funden. Du wirst ein Kind empfangen, einen Sohn wirst du gebären: dem sollst du 
den Namen Jesus geben. Er wird groß sein und Sohn des Höchsten genannt wer-
den. Gott, der Herr, wird ihm den Thron seines Vaters David geben. Er wird über 
das Haus Jakob in Ewigkeit herrschen, und seine Herrschaft wird kein Ende haben.  
Maria sagte zu dem Engel: Wie soll das geschehen, da ich keinen Mann erkenne? 
Der Engel antwortete ihr: Der Heilige Geist wird über dich kommen, und die Kraft 
des Höchsten wird dich überschatten. Deshalb wird auch das Kind heilig und Sohn 
Gottes genannt werden. Auch Elisabet, deine Verwandte, hat noch in ihrem Alter 
einen Sohn empfangen; obwohl sie als unfruchtbar galt, ist sie jetzt schon im sechs-
ten Monat. Denn für Gott ist nichts unmöglich. Da sagte Maria: Ich bin die Magd 
des Herrn; mir geschehe, wie du es gesagt hast. Danach verließ sie der Engel. 
 

Betrachtung: 
Kein Verkündigungsbild mit der Engelsszene. Sondern die ausgestreckte Hand der 
modernen Madonna im Wallfahrtsort Maria Eich bei Planegg. Kürzlich habe ich in 
der MK gelesen: Das Schenken ist das, was uns aus dem verloren gegangen Paradies 
geblieben ist. Denn dort ist alles Geschenk gewesen. - Ein schöner Gedanke, gerade 
vor Weihnachten. Aber dreht sich nicht eh viel zu viel um Weihnachtsgeschenke, 
im Advent und am Heiligen Abend? – Ich behaupte kühn: der Konsum an Weih-
nachten ist tatsächlich nicht so wichtig, außer für die Wirtschaft, was zwar auch 
nicht unerheblich ist, ABER: Geschenke vom Christkind sind das wichtigste an 
Weihnachten überhaupt! Nein, ich habe nicht vergessen, dass ich Armut gelobt 
habe und schon deswegen nicht so gierig sein soll! Aber gerade deshalb brauche ich 
Geschenke vom Christkind! Ich meine nicht das Ausfüllen von Sachen, die ich 
nicht habe was ich bestimmt nicht habe, ist materielle Not! Ich brauche das Christ-
kind. Seine Liebe. Und JEDES noch so kleine Weihnachtsgeschenk, das wir einan-
der machen, soll und will genau das ausdrücken. Darum kommen alle wahren 
Weihnachtsgeschenke, nach Elmar Gruber, vom Christkind.  - Ich hatte in der 
Schule einen sehr gläubigen Lehrer in Physik. Er sagte uns einmal, er tue sich 
schwer mit Adventsliedern, wo der Tau vom Himmel fällt, denn das sei physikali-
scher Blödsinn. Stimmt. Aber hier geht es um Poesie des Glaubens. Dass alles, was 
uns Leben schenkt und bringt, in Wahrheit vom Himmel kommt, „fällt“! Uns den 
Glauben nahebringen an einen Gott, der alles für uns tut, das will auch der Evan-
gelist Lukas uns sagen. Die Ankunft des Messias ist menschlicher Planung und der 
Macht / dem Machen des Menschen entzogen. Gott schenkt uns ALLES. Sich! Wir 
sind Geist – getaufte. Wir brauchen nur die Hände ausstrecken. Nach IHM!  



Liebe Schwestern und Brüder im Herrn, 
 

auf meine Bitte hin (Spendenaufruf im Kirchenanzeiger vom 22.05.2020) um Hilfe 
für die von Corona hart betroffenen, armen Menschen meiner Heimatdiözese Vijaya-
wada in Südindien, haben Sie spontan reagiert und großzügig gespendet. Es kamen 
bis gestern insgesamt 3160,- Euro zusammen, die von Missio München schon nach 
Indien weitergeleitet wurden. In Verbindung damit sollte Ihnen bereits automatisch 
eine Spendenquittung zugesandt worden sein. 
Nun möchte ich mich mit diesen Zeilen noch persönlich bei den Spendern recht 
herzlich bedanken für diese Geste der Solidarität. Es war rechtzeitige Hilfe und tat-
kräftige Unterstützung in der Not dieser Krisenzeit. Immer noch hält dieses Virus 
Millionen Menschen weltweit in Atem und macht Angst.  
Was haben wir nicht alles dagegen unternommen, um uns vor Ansteckung zu schüt-
zen: Das Händewaschen, Abstandhalten und Maske-Tragen sind uns inzwischen in 
Fleisch und Blut  ́übergegangen. Und das wird uns noch weiter begleiten, bis wir mit 
einem wirksamen Serum geimpft worden sind.  
Die notwendigen Schutzmittel oder Medikamente fehlen vielfach noch immer bei 
vielen Tagelöhnern und Arbeitslosen meines Bistums. Und Sie könnten diesen Mit-
christen weiterhin solidarisch unter die Arme greifen.  
Wir alle sind gemeinsam von diesem Virus bedroht. Jeder Mensch auf dieser großen, 
weiten Welt kann sich anstecken und niemand weiß sicher, ob und wie heftig es ihn 
ggf. „erwischt“. Alle Länder unserer globalisierten Welt, die so eng zusammenhängt, 
sind also betroffen. Wir gehören als Schicksalsgemeinschaft zusammen. Und des-
halb übersetzen auch manche dieses Wort Solidarität als Zusammengehörigkeitsge-
fühl. 
Solidarität sollte aber nicht beim Gefühl stehenbleiben. Es sollte sich eine Haltung 
und ein Handeln daraus entwickeln, so wie Sie das gerade durch Ihre Hilfsbereit-
schaft deutlich gezeigt haben.  
Für zahllose arme Menschen in Indien ist diese Solidarität überlebenswichtig. Denn 
nicht nur die Pandemie bedroht die Menschen dort, sondern auch steigende Arbeits-
losigkeit und teilweise schrecklich wütende Hungersnöte.  
Ich wünsche Ihnen sowie uns allen, dass wir wohl behütet durch diese bedrohliche 
Zeit kommen. Corona wollten wir alle nicht und wir können sie nicht einfach ver-
schwinden lassen. Klug und christlich wäre es, aufeinander Rücksicht zu nehmen, 
um der menschlichen Gemeinschaft willen, damit andere gesund bleiben, damit es 
auch anderen gut geht. Ich denke, auch das wäre Solidarität im Fühlen und Handeln. 
Und sie ist in dieser schwierigen Krisenzeit eine richtig gute Erfahrung. 
In diesem so anderen Advent 2020 bleibt aber eines, trotz des Virus, bestehen: Gott 
liebt diese Welt, auch die dunkele Seiten in ihr. ER wird sie (uns) nie aufgeben. Die-
ses Vertrauen wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie im Advent und an Weihnachten.  
 

Eine besinnliche und gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen allen,  
 

Euer  
Paul Thelagathoti  



 

Einladung zum Krippenweg durch Zangberg 
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